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5. August gesetzt zu sein , eine Angabe, die zu den von 
Huber zusammengestellten Regesten des Herzogs hinzu­
zufügen wäre. Die offenbar entstellte Zwischenbemerkung 
(col. 658 C 4), dass der 1365 ermordete Abt von S. Trinità 
in Verona 1370 zu seinem Amte erwählt wurde, fehlt in O 
und erweist sich also wohl als verderbte Interpolation. 
Statt der dann in E fälschlich gesetzten Jahreszahl 1367 
liest man in O richtig: ‘Eodem anno’; denn auch das 
Weitere gehört noch zu 1365 bis zu der Stelle, wo in E 
irrig 1368 und in O nicht viel besser ‘Eodem anno’ steht. 
Hier erst setzt der Bericht zum Jahre 1366 ein.

1

1) ‘Deinde die V. Augusti in Alemanea cadaver supradictum fuit 
delatum’.

Die Annalen enden in O schon etwas eher als in E 
mit den Worten: ‘Capitello comunis Verone (col. 660 A 11). 
Die Nachricht von der Ermordung des Antonius della Scala 
und die abschliessende Bemerkung über das Ende der 
Herrschaft der della Scala fehlen hier.

IV. Eine Bearbeitung der anonymen Berner Stadtchronik, 
des sog. Königshofen - Justinger.

Im Cod. Chelt. 3583 findet sich von der Hand des 
Sir Thomas Phillipps vorn die Bleistiftnotiz: ‘Count de 
Mulinen of Berne wishes for a copy of this’. Aus einer 
Korrespondenz des Herrn v. Mülinen-Gurowsky mit Phillipps, 
auf die sich jene Notiz bezieht, hat G. Studer das Wenige 
erfahren, was er in seiner Ausgabe der Berner Chroniken 
S. XXVIII über den Codex mittheilt. Ueber die Nieder­
schrift desselben belehrt eine von der Hand des Schreibers 
auf dem letzten Blatte (f. 79') verzeichnete Bemerkung, die 
Studer bereits abgedruckt hat, die ich hier aber mit einigen 
Verbesserungen wiederhole:

‘Die abgeschribne matery han ich Petter Falck ab­
geschriben uss einr vast alten geschrifft, die mir meyster 
Hans Velder geluchen (!) hatt, geendet uff zinstag morndes 
nach sant Apolonyen der heilgen jungfrowen unnd mar- 
trerin tag, als man zalt tusent funff hundert und zwolff iar’.

Weiter unten ist von derselben Hand folgende Notiz 
hinzugefügt:

‘Item Giantzemberg das stettli an der Lindmag gelegen 
wardt zerstörtt von denen von Zurich in dem ersten 
herpstmanot, als man zalt tusent zweyhundert achtund- 
sechtzig iar’.


